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Bekanntmachung.
Bei der am Donnerstag-den 21.-Juli 1 IS. wie­

derholt vorgenommenen Versteigerung de- Schreiner 
Schmid'fwen Anwesen» zü Kühbach. hat sich kein Käu­
fer gefunden und eS '.wird daher dasselbe neuerdings 
dem öffentlichen Verkauft unterstellt.

Zn diesem Zwecke wird auf
Montag den i2. September l. Fs. 

mit dem Bemerken Lagsfahrl angeseyt. daß die Ver­
steigerung am gedachten Jage Vormittags 10 Uhr 
im Schmid'fchen Wohnhanse im Markie Kühbach be­
ginnt und der Abschlag Mittags 12 Uhr erfolgt.

Die Kaufsbedingnngen können hier täglich einge­
sehen werden. ad .1 tblHom d)s hmib>l?<t

Das Anwesen besteht auS dem Hause Rro. 91 
im Markte Kübvach. mit Stadel und Statz unter 
einem Dgche. der inländischen Immobiliarbrandasse- 
tÜMK- mit siOOr fljijjüiflsjle^ ^äg«. 51
Dez. Aecker, Wiesen und Gärten, und gehört hiezu 
noch ein Nuzmntheij an den unvertheilten Gemeinde-

Ji 5 ^7'
-'Io Oll 
N'^iaiiN

•■)' j iiwiit!itniii'j onii ^ un» Jij7 

Bekanntmachung.
Fromm gegen Krehbiel pot. stebi

Am Mittwoch den 31. l. Iä.
werden im Orte Schiltberg durch den dortigen Ge- 
mnndevorsteher 2 Pferde im SchäyungSwertbe zu 250 st. 
öffentlich gegen Baarzahlung an den Meistbietenden 
versteigert, was hiemil bekannt gemacht wird.

Aichach, den 13. Aug. 1859.
Königliches Landgericht Aichach

D. I.«.
KochSternfeld.

-ofrc7 ini i;sts.mchoÄ !
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Bekanntmachung.
sämmtliche Lökalarmenpflegcn des kgl. Land 

genchrsbezirks Friedberg. ■

Armenwesen pro 1858/59 betr. llhlnc
gründen. . .:,.

Die auf dem Anwelen haftenden Lasten und Ab­
gaben sind. '

1) 30 kr. 3 hl. GefällsbodenzinS.
2) 1 fl. 21 kr. 7 hi. Lehenbodenzinü,
3) 52 kr. 2 hl. Bodenzins zur AblösunzSkasse,
s) 32 ., 3 ,. Gruudsteuersimplum,
5) 3 „ Hausstcuersimplum, Vorlage zn bringen/'alS die Säumigen die Abholung
0) 36 „ jährlicher Grundzins zur M irktkammer dieser ihrer Geschäftsnachweise auf ihre Kosten zu ge- 

wärligen haben. ui', slr» ich in piiiii.nr.u!
Sämmtliche Elaborate sind in stnplo vorzlilegen 

lind werden diejenigen Armenpflegen, welche um Ün- 
tetstnyuttg auö dem DistriktSarmenfonde nächst,chcn. 
ihre deßfallsigen. motivirten Gesuche bis -zum 10. Ok­
tober l. Js. um so gewisser einznreichen haben, als

Unter Hinweisung auf die hohe Regierungö-AuS- 
schreibung vom 6, August t853(KrS.-Amlübl. S. 1399) 
werden die Lvkaiarmenpfleg'en aufgefvrdcrt, die Ar- 
menbeschriebe und Etatü-Doranschläge für das nächst- 
kommende Etatsjahr biö zum 1. ^stöber und die Ma­
terial- «»-Geldrechnungen für das Etatsjahr 1858/59 
dis zum 10. Oktober l. Jö. um so sicher anher in

Kiibbad).
Aichach am 19. Aug. 1859. 

Königliches Landgericht.
D. aegr.

Koch-Sternfeld.
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Unterstützungen chne besondere Gesuche nicht gewährt 
werden, und spätere Gesuche unberücksichtigt bleiben. 

Friedberg, am 24 Aug. 1859.
Königliches Landgericht.

Widder.

Bekanntmachung.

An sämmtliche kgl. Pfarrämter, Gemeinde- und 
StiftungsverwaMnßen.

Den Vollzug deö Forstgesetzeö betr.
Unter Bezugnahme aus die §§. 11. 19. 21 und 

27 der besondern VollzugSvvrschriflen zum Forstgesetze 
(Int.-Bl. 1852 Beilage ")krv. 50) ergebt an die be­
treffenden Pfarrämter, Gemeinden, Stiftungen nnd 
Korporationen, für deren Waldungen eigentliche Wirth- 
schaftöpläne bestehen, die Aufforderung, dem auf 1. 
Scplbr. jeden Jahres festgesteUlen Termin zur Vor­
lage der Füllung«- und kulturiiachwelsuugen, wie die 
Nachweisung über gewonnene Rebeuuutzungen deö ab- 
gelaufencn EtalöjahreS, dann der Hiebsreparlitionen 
und Kulturanträge nebst NebennutznngSamräge für 
das folgende Elaiejahr, die nach den Vorschriften durch 
die Betriebsleitet herzustellen find, genau einzuhallen.

Friedberg, 21. August >859.
Königl. Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekansttmachultg.

An den Magistrat der Stadt Friedberg u. sämmtliche 
Gomeindevermaltungen.

Beschädigung durch Hochwasser im Land- 
gerichlsbezirke Oberviechtach

Die im Kreisblatt Stück 71 Seite 1554 ange- 
ordnete Sammlung ist sogleich vorzunehmen und der 
Ertrag binnen 3 Woche» anher abzuliefern.

Friedberg den 25. Aug. 1859.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.

Das kgl. Kommando der im Amtsbezirke in Kan* 
tenirung gelegenen Cavaleri-Brigade hat am 19. ds. 
seine volle Anerkennung für die vorzügliche Unter­
bringung der Mannschaft, so wie das freundliche Ent- 
gegenkommen der Quarlirträger ausgesprochen, und in 
Bezug auf letztere besonders gerühmt, daß die Ein- 
quartirung nickt als eine Last behandelt, sondern die 
Truppen als Gastfreunde ausgenommen worden und.

Man beeilt sich diese ehrende Anerkennung öffent­
lich bekannt zu geben, und findet sich hiebei verpflich­
tet dem Bürgermeister und Magistrat der Stadt Fried­
berg, den betreffende» Gemeindevorstehern, den belhei-

llgten Quartier-Eommisnonen. so wie den einzelnen 
Quartierträgern selbst für Opferbereitwilligkeit. bewie­
sene Thätigkeit und lojaleS Benehmen überhaupt auch 
diesseits den gebührenden Dank auszusprechen.

Friedberg, am 24. Aug. 1859.
Königl. Landgericht Friedberg. 

Widder.

Blkmnnnachung.

An den Magistrat Aichach und sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen.

Den provisorischen Wintcrbiersay pro
__ 1859,60 betr.______ ____________ _____________

Zufolge Höber RegicrungSentschließung vom 16. 
dö. Mts. beträgt der provisorische Winterbiersay für 
den I. Distrikt von Oberbayern wozu auch daö Land- 
gerlckl Aichach gehört, 4 , kr. 2 pf. pr. Maaß vom 
Ganter. ES betragt sonack bei den Wirthen und 
Bräuern in ihren Schenklckalitäten der Sckenkpreis 
5 kr., bei jenen Bräuern aber, welche nickt eigene 
Tafernen besiyen, fällt der Schenkpreiö beim Biere 
über die Gass« weg. : : i

Aichach, den 21 Aug. 1859.
Königliches Landgericht.

I). acgr. ' 
Koch-Cternfeld.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
Die Kosten auf Einquartirung und Ver­

pflegung deS mobilen k. bayerischen Ar­
meekorps betr.

In Folge Entschließung der k. Negierung vom 
20. d. MtS erhalten sämmtliche Untermarschkommissai 
riale oder Gemeindevorsteher den Auftrag, über sämmt­
liche auf die Einquartirnng, Verpflegung, Vorspann 
de« mobilen k. bayer. Armeekorps erlaufenen Rosien 
bis einschlüsstg des Rückmarsches der dazu gehörigen 
Tn'ppenabtheilungen in ihre Garnisonsort« alsbald 
gesonderte Kostenliqnidationen nach §. 14 bi« 17 
der Verordnung vom 31. Jnli 1850 znm Einguartir- 
ungs-Ges. und den daselbst gegebenen Formularien 
(Siehe Beilage Nr. 37 ziim Int.-Bl. 1850) nnd nach 
der V. vom 5. Jänner 1859 (Kr.-Amtebl. Nr. 3) fest- 
gestellten Dergülungsansäye gefertigt, in stupla vor- 
zusegen. damit selbe zur ZahiungSanweisung ringesen- 
det werden können.

Friedberg, am 24. Angust 1859.
Der königl. Landrichter, 

st. a.
Rist.
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Capitalien
zu jcder beliebigen Größe besorgt stclsfort, das 
Commissions-Bureau

»nae Haßte.
Dominikauergassc A. 63 in Augsburg.

Fischwaffcr-Äerpachtung.
Ende September l. Js. gebt die Pachtjeil für daS 

zum kgl. Universität-fond München gehörende Fischerei­
recht iu dem Paarstuss« zu Ende.

Zur Wiederverpachlung desselben an den Meist­
bietenden wird aus

Donnerstag Du, 1. September l. IS.
in der Behausung des gesertilgeu Administrators Ter­
min bestimmt, und Pachtlustige mit dem Bemerken 
hiezu eiua,labe», daß allda jederzeit gewünschte nähere 
Aufschlusse erbolt werden können.

Aichach. 19. Anguß I8ä9-
^Üsmüller, Admimstrator.

Ein kleiner, langhaariger und schwarzer Hund 
mit langen Obren und langem Schweise ist zugclan- 
sen. Da» Nähere in der Buchdruckerei in Friedberg.

In nächstkvmmcnbcr Woche finden folgende 
öffentliche Verhandlungen beim kgl. Bezirksgericht 

Aichach stau.

Donnerstag dm L Seplbr. Vormittag- 8 Uhr. Untersuch­
ung gegen Georg Singer von Dodenhausen und 3 Eons, 
wegen Verbrechens der Unterschlagung.

An demselben Lag, Nachmilt. ’//3 Uhr. Untersuchung gegen 
Mathias Westermaior von KlingSmoo« wegen Verge­
hens der Korperverleyung.

AbgcurkhSNte Untersuchungen des kgl. Bezirke, 
genchls Aichach.

Donnerstag den 18- August, Vormittags 8 Uhr. Mar 
Leb, Müllergeselle von Atlemackl und Jos. Hilmer, Buch, 
bindergcseUe von Straubing wurden wegen Diebstahls,Ver» 
gehen, und jivac «in Jeder zu einer gStagigen doppelt ge­
schärften Gesängnißstrafe vermtkeilc.

Am nämlichen Tag, Vormittag-v Uhr. Michael Schüt­
terer von Vohdurg erhielt wegen Vergeben- der Korverver- 
^edung eine götägige doppelt geschärfte Gesängnißstrafe.

Die letzten Sieben eines Iägcrbataillons.

In Böhmen ist ein Slädtcheu, 
Das kennt fast Jedermann.

Denn wodl die schönsten Mädchen 
Trifft man darinnen an.

Und dieses liebe Städtchen
Hat eine Garnison 

Lon hübsche», schmucke» Jägern, 
Ein ggnzes Bataillon.

2-
Und Jeder von den Jagern 

Liebt dort sei» SchMlein fein, 
Denn Jede von de» Mädchen 

Möcht tiueu Häger srsin.
Den Vätern, wie den Müttern 

Ist daö 'ne große Ehr, 
Kommt so ein schmucker Jäger 

In seiner blanken Wehr.
3.

So lebten in dem Städtchen, 
Die guten Leute fort

Viel Jahre, und die Jäger, 
Sie hielten treulich Wort.

Sie hollen sich de» Segen 
Im väterlichen Haus.

Co wie sie brav gedieuet 
Und ihre Zeil war auü.

4.
Im Mai-Mond neun und fünfzig^ 

Da ging der Jammer los, 
Da jammerlen die Mädchen, 

Da weinte Klein und Groß, 
Zum Abmarsch würd' geblasen 

Hinaus zum blut'gcu Krieg, 
Zu streiten für den Kaiser, 

Zn kämpfen um de» Sieg.
5.

Lom Abmarsch laßt mich schweige», 
Lon diesem Traucrtag,

Trox seinen Kränz' und Bändern 
Ich dran nicht deute» mag.

Beim leyten Hä»dedrückcn, 
Beim leyle» Scheibeblick

Nies Jeder: lebet glücklich!
Wir kommen bald zurück.--------- 

6.
Die kommen nimmer wieder, 

Die bleibe» ewig fort;
Da Hilst auch kein Verlesen 

Und kein Kommando-Wort.
Am Hag dort bei Magenta, 

Grub man ein liescS Grab, 
Dort senkte man die Braven, 

Die Tapfern all' hinab.
7.

Dort liegen sic beisammen. 
Zwölf Hundert an der Zahl, 

Und warten bis erschallet
Einst der Posaune Schall;

Dann blasen die Hornisten, 
Die dort geblieb'nen auch,
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Dann heißt es: Aufmarschieren 

Nach der Soldaten Brauch.
30*8°€ "»^M

Noch, Sieben sind am Leben,
Die kehren jeyt zurück 

In die verlqls'ne Heimath 
Mit thränenvollein Blick. 

Noch zwei Hornisten drunter, 
Die blasen hell und laut: 

Da freuen sich die Mütter,

NN- 2

II,

Da freut sich jede Braut.

Sie laufen bis zum Thore,
Und drängen sich hinaus;. l o£

Denn Jede Hefft, zu finden, 
.,.4 Den Lang-Erfohnten drauü. ^;i

Doch starr von Todeü-Schrecken >>' 
Sie Hande ringend steh'», 

Als sie das kleine Häuflein, 
Daö invalide seh'».

• Dl«! . »0- /ftr»
Eö flackert keine Fahne,

Cs dringt zu keinem Ohr 
Das klingende Commando, 

Wie sonsten vom Major.
Nur zwei Hornisten blasen .

In dumpfem Trauerten. 
,,Dort Mädchen ruht dein Lieb'chen, 
,,Dorr Mutter schläft dein Sohn." - n:

—------------- ", .... __ ■_ HsHÜi,_n ul.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vvm 20. August 1859.

Mein, pr. WeiAger.

Frucht-
So r t e n

Sch r a n n en sta n d. Durchschnittöpr. pr. Schüssel
Ganzer Erlös

Gegen die lerne Swianlck 
u ist der

MittelpreisZm Ganzeiu Hieran >Im Rest 
vorhanden. 1 verkauft. , geblieb^ höchster mittlerer mindester

gefallen 
EK 

-! -

■ —^.14'/

gestiegen
Schäffej. ff. 1 kr.

y
10
6

^6
42 

6

14
8
9
5

kr.

5
42
42
53

6
39
30
12
27

n.

—

' Ir. 
n

56
IC"

Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

191
169
122
185

191
169
112
185

■ MÖ (i 

111 uJIItl

15 < 26
10 1 22
10 | 31

6 1 28

2822
1639 
1131
t 148
6741Summa 657 657 / • ' '

ch a ch e r ^ Preise.
Fleisch per Pfund.

Öchsenfleisch, gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

kr.jpfH Bi'otz'- __
Halbkrsuzer Semmel14 

ll 
tl

10

Kreuzer Semmel 
Halbkreuzer Röggl 
Kreuzer Röggl 
Halöbahen Laib 
Bayen Laib

Qnc. ^Thl.Pfd. Lth. ,
— 2 j
— 5
— 4
— 9

27
1 22

3 3
2 >'/

Mundmehl ode^itSMg. 6
Semmelmehl ü^Semmelmehl

^ ^Mittel- vd. Roggenmehl 
'Nachmchl .... 

^ >Beutel- od. Brodm'ehl 
z^ i 1 Pfd. 'Roggenbrod

3
2 3
2 2

Vikrualien Preise für Friedberg und Lechhausen.

Fleisch, pr. Pfund, itr.lpf. j 
---- ---- _ . - ----------- . _ ' ^-

Brod.
Ochsenfleisch, gemästeteö Mund-Semmel
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

1 Hfl'
Kreuzer Semmel
Zweikreuzer Röggl 
Bierkreuzer Röggl

- — Bähen Latb
— V Achlkreuzet Laib

1 Pf. Waizenbrod kostet 6 kr. — pf

i Pfd. ! Lth. !Qnt. jTheilj Mehl, pr. Dierrl. jfl.ikr.ipf

l 45—
1 21.—

'S'- 
— 14 o । — 
—1161—

4-1 1 — Feines Mundmehl
— 5 3 Semmelmehl
— 17 2 —~ Waizenmehl

1 3 — — 1 Geringeres Waizenmehl
1 20 — Roggenmehl
3 8 rrr- — • Nachmehl

1 Pfund Roggenbrod 2 kr. 2 pf. ", ' 
Schrobenhausen 18. August. ' Friedberg 18. August.Zbnrg 19. August.

-— 8 eesem '. Waizen. Korn. 
_________ _________ _

____ Gerst c. 1

,i nitrtl. mhit;iiiirtl. i nundg I)ocb.lt.I untt inind.höchst.

München . . .
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Friedberg . .

| Haber.
1 iliitri.I inind. Ibachs uiitil. nune

ikr. ist. str. iü. |fv. ff. I fr.|ü. Ji. I ff. |fr, ff. Ifr. ff. fr; 
122 13 32 12'18 10s 8, 9,15. 8|30( 8,30----------

_________ _______ 18 15 15 30 14 35 10 49 10.10, 9 25 11 (29,10 48. 9(44' 6 33 6 
21____ —______ 15 28 1 147 13' 4 10 2, 9 17 8 21.101 8. 9 49. 9121 7'22| 6
5 22 4 27, 4 I4l1ö 47(14 29113111 10 12, 9, 6, 7 591 9,30 9. — 8 ™ «'-’-«■ «r

Ist. kr il. fr st- str. 
's

fl. lkr
15

k.. fr.lfl. ifr
/-( 8j 10, 7118 ß'lO

4. 538
9121 7i22| 6 86! 6 —
8 30, 6 38j 6 23 5 49

(Gedruckt i» der Cichlcitcr'schcn Bnchdruckcrci in Friedberg.) (Rcdigirc von Th. Müller.)


